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SONDERAUSGABE 

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge  
für die Wahl des Bürgermeisters in der Gemeinde Rietschen 

am Sonntag, 27.10.2024 
 
Der Wahlausschuss hat folgende Wahlvorschläge zugelassen: 

28.08.2024     gez. C. Hoffmann 

      Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses 

Zjawne wozjewjenje schwalenych wólbnych namjetow 

Wólbny wuběrk je zapodate wólbne namjety za přichodne komunalne wólby přepruwował 

a wšitke namjety, kotrež su prawniskim předpisam wotpowědowali, za komunalne wólby 

schwalił.  

W sćěhowacym wozjewjenju su strony a wolerske zjednoćenstwa mjenowane kaž tež jich 

kandidatki a kandidaća, kotrež resp. kotřiž hodźa so na wólbnym dnju wolić, t. r. zo budu 

tute strony a wolerske zjednoćenstwa ze swojimi kandidat(k)ami na hłosowanskim lisćiku 

nalistowane. Tež jednotliwcy móža stać na hłosowanskim lisćiku za wólby wjesnjanosty/

měšćanosty abo krajneho rady.  

Jeli je so jenož jedyn abo njeje so žadyn wólbny namjet zapodał, abo jeli su so za wólby do 

gmejnskeje resp. sydlišćoweje rady abo wokrjesneho sejmika wjacore wólbne namjety 

schwalili, kotrež pak wučinjeja dohromady mjenje kandidat(k)ow hač dwě třećinje 

městnow, kiž maja so wobsadźić, hodźi so tež kóžda wosoba wolić, kotraž je 18. žiwjenske 

lěto dokónčiła a kiž znajmjeńša 3 měsacy w gmejnje resp. wokrjesu bydli. 

 
 
 
 
 
 
 

Lfd. 
Nr. 

Wahlvorschlag 
 

Name der Partei/ 
Wählervereinigung, Einzelbe- 
werber und ggf. Kurzbezeich- 
nung/Kennwort 

Bewerber 
 

Familienname, 
Vorname 

Beruf oder 
Stand 

PLZ 
Wohnort 

Geburts-
jahr 

1 Brehmer Brehmer, Ralf Bürgermeister 02956 
Rietschen 

1967 

2 Wähler in Rietschen (WiR) Lorenscheit, 
Torsten 

Makler 02956 
Rietschen 

1977 
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Bekanntmachung über das Recht auf 
Einsichtnahme in das Wählerver-
zeichnis und die Erteilung von Wahl-
scheinen für die Wahl des Bürger-
meisters am 27.10.2024 

1. 

Das Wählerverzeichnis für die Gemeinde Rietschen kann in 

der Zeit vom 07.10.2024 bis 11.10.2024 während der 

Dienststunden [Dienstag 9 - 11 Uhr, 13 - 15 Uhr und       

Donnerstag 9 - 11 Uhr und 13 - 18 Uhr] in der Gemeinde 

Rietschen, Einwohnermeldeamt, Forsthausweg 2, 02956 

Rietschen von jedem Wahlberechtigten zur Überprüfung 

der im Wählerverzeichnis eingetragenen personenbezoge-

nen Daten eingesehen werden (§ 8 SächsKomWO). Die Ein-

sichtnahme kann sich auch auf die Eintragung anderer Per-

sonen erstrecken, wenn derjenige, der Einsicht nehmen 

möchte, Tatsachen glaubhaft gemacht hat, aus denen sich 

die Unrichtigkeit des Wählerverzeichnisses hinsichtlich die-

ser Personen ergeben kann. Die Einsichtnahme in Daten 

anderer Personen ist ausgeschlossen, wenn für diese im 

Melderegister eine Auskunftssperre eingetragen ist. 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 

geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 

möglich, das nur von Bediensteten der Gemeinde bedient 

werden darf. 

2. 

Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 

hält, kann spätestens bis zum 11.10.2024, 11:00 Uhr bei der 

Gemeinde Rietschen, Einwohnermeldeamt, Forsthausweg 

2, 02956 Rietschen einen Antrag auf Berichtigung des Wäh-

lerverzeichnisses stellen. 

Der Antrag auf Berichtigung kann schriftlich oder mündlich 

als Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. Soweit die 

behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, sind die 

erforderlichen Beweismittel beizubringen. Für das Berichti-

gungsverfahren gelten die Bestimmungen des Kommunal-

wahlgesetzes des Freistaats Sachsen, wie der Sächsischen 

Kommunalwahlordnung. 

3. 

Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 

sind, erhalten bis spätestens zum 06.10.2024 (21. Tag vor 

der Wahl) eine Wahlbenachrichtigung. 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 

wahlberechtigt zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung 

des Wählerverzeichnisses stellen, um nicht Gefahr zu lau-

fen, dass das Wahlrecht nicht ausgeübt werden kann. 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-

gen ist oder einen Wahlschein hat. 

4. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag 

4.1  

die in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtig-

ten. 

4.2  

die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-

rechtigten, 

a) wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden 

versäumt haben, rechtzeitig die die Berichtigung des 

Wählerverzeichnisses zu beantragen, 

b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 

Ablauf der Frist auf Einsichtnahme entstanden ist, 

oder 

c) wenn ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festge-

stellt worden ist. 

4.3 

Wahlscheinanträge können beim Einwohnermeldeamt, 

Forsthausweg 2, 02956 Rietschen schriftlich oder mündlich 

gestellt werden.  

Die Schriftform gilt auch durch Telefax, E-Mail oder sonstige 

dokumentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt. 

Eine telefonische Beantragung ist unzulässig. 

Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen kör-

perlicher Beeinträchtigung oder Behinderung an der Antrag-

stellung gehindert sind, können sich für die Antragstellung 

jeweils der Hilfe einer anderen Person bedienen. Wer, ohne 

Hilfsperson zu sein, den Antrag für eine andere Person 

stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 

nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 

4.4 

Wahlscheine können beantragt werden: 

 von in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahl-

berechtigten Personen bis zum 25.10.2024, 16:00 

Uhr; 

 von nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen 

wahlberechtigten Personen unter den unter Nr. 4.2 

Buchstabe a) bis c) angegebenen Voraussetzungen 

bzw. von Personen, die bei nachgewiesener plötzli-

cher Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur un-

ter unzumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kön-

nen, bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. 

Versichert eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter 

glaubhaft, dass der beantragte Wahlschein nicht zugegan-

gen ist, kann bis zum Tag vor der Wahl 12:00 Uhr ein neuer 

Wahlschein erteilt werden. 

5. 

Dem Wahlschein sind beizufügen: 

 der amtliche Stimmzettel, 

 der amtliche Stimmzettelumschlag, 
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 der amtliche, mit der vollständigen Anschrift der 

Gemeinde, der Bezeichnung der Ausgabestelle des 

Wahlscheines, der Nummer des Wahlscheines, den 

zuständigen Wahlbezirk, ggf. Wahlkreis, falls mehre-

re bestehen, versehene und freigemachte Wahlbrief-

umschlag sowie 

 das Merkblatt - Hinweise für Briefwählerinnen und 

Briefwähler. 

6. 

Wer einen Wahlschein hat, kann durch Stimmabgabe bei 

persönlicher Abholung der Wahlunterlagen an Ort und Stel-

le oder in einem beliebigen Wahlbezirk des zuständigen 

Wahlkreises/Wahlgebiets oder durch Briefwahl wählen. 

An eine andere Person als die Wahlberechtigte oder den 

Wahlberechtigten persönlich dürfen Wahlschein und Brief-

wahlunterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Be-

rechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer schriftli-

chen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte 

Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 

sie vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versi-

chern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 

auszuweisen. 

Wer durch Briefwahl wählt, muss den Wahlbriefumschlag 

mit den Briefwahlunterlagen so rechtzeitig an die jeweils 

darauf angegebene Anschrift abgeben oder versenden, dass 

er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht.  

Der Wahlbrief kann dort auch abgegeben werden. 

Nähere Hinweise sind dem Merkblatt zur Briefwahl, das mit 

den Briefwahlunterlagen übergeben wird, zu entnehmen. 

Rietschen, 06.09.2024 

Gemeindebehörde 

gez. Ralf Brehmer 

Bürgermeister 

Zjawne wozjewjenje wo móžnosći, sej zapis 
wolerjow wobhladać, a wo přidźělenju wólbnych 
lisćikow 

W tutym zjawnym wozjewjenju na to skedźbnjamy, zo smě 

kóžda wólbokmana wosoba přichodnych komunalnych 

wólbow wšědny dźeń wot 20. hač do 16. dnja do wólbow w 

zwučenych wotewrjenskich časach zarjada do zapisa 

wolerjow hladać, zo by zapiski přepruwowała. 

Do zapisa wolerjow su wšitke wosoby zapisane, kotrež su 

18. žiwjenske lěto dokónčili a znajmjeńša 3 měsacy w 

gmejnje resp. we wokrjesu bydla a su z tym na wólbnym 

dnju wólbokmane. 

Štóž ma zapis wolerjow za njekorektny abo njedospołny, 

móže w horjeka mjenowanym času na gmejnje próstwu wo 

korigowanje zapodać. 

Wozjewjenje nimo toho zdźěli, kak móžeće próstwu wo 

wólbny lisćik stajić a kak móžeće z listom wolić.  

Dalše informacije wo wólbach z wólbnym lisćikom a wo 

listowej wólbje su na wólbnej zdźělence, kotruž wšitcy do 

zapisa wolerjow zapisani wólbokmani sčasom dóstanu. 

Dokładniše informacije namakaja so w hamtskich němskich 

wozjewjenjach. 

Informationen zum Datenschutz  

Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutzrecht-

liche Information der Betroffenen im Sinne von Artikel 13 

der Datenschutz-Grundverordnung über die für die Berichti-

gung des Wählerverzeichnisses und für die Erteilung eines 

Wahlscheins verarbeiteten personenbezogenen Daten: 

1.  

a) Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis 

gestellt oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder Vollstän-

digkeit des Wählerverzeichnisses eingelegt, so erfolgt die 

Verarbeitung der in diesem Zusammenhang angegebenen 

personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages 

bzw. des Einspruchs auf der Grundlage von Artikel 6 Ab-

satz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverordnung 

i. V. m. §§ 4, 33, 37a, 48 des Kommunalwahlgesetzes und 

§ 9 der Sächsischen Kommunalwahlordnung. 

b) Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins ge-

stellt, so erfolgt die Verarbeitung der in diesem Zusammen-

hang angegebenen personenbezogenen Daten zur Bearbei-

tung des Antrages auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 

Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverordnung 

i. V. m. §§ 5 Absatz 1, 33, 37a, 48 des Kommunalwahlgeset-

zes und den §§ 12 und 13 der Sächsischen Kommunalwahl-

ordnung. 

c) Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines 

Wahlscheins und/oder für die Abholung des Wahlscheins 

mit Briefwahlunterlagen ausgestellt, so erfolgt die Verarbei-

tung der von Ihnen und dem Bevollmächtigten in diesem 

Zusammenhang angegebenen personenbezogenen Daten 

zur Prüfung der Bevollmächtigung und der Berechtigung des 

Bevollmächtigten für die Beantragung eines Wahlscheins 

bzw. den Empfang des Wahlscheins und der Briefwahlun-

terlagen auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchsta-

be c und e der Datenschutz-Grundverordnung i. V. m. §§ 5 

Absatz 1, 33, 37a, 48 des Kommunalwahlgesetzes und den 

§ 13 Absatz 2, § 14 Absatz 4 und 6 der Sächsischen Kommu-

nalwahlordnung. 
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d) Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahl-

scheine, § 14 Absatz 8 der Sächsischen Kommunalwahlord-

nung, ein Verzeichnis über für ungültig erklärte Wahlschei-

ne, § 14 Absatz 11 der Sächsischen Kommunalwahlordnung, 

sowie ein Verzeichnis über die Bevollmächtigten und die an 

sie ausgehändigten Wahlscheine, § 14 Absatz 4 Satz 5 der 

Sächsischen Kommunalwahlordnung. 

2. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten 

bereitzustellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintra-

gung in das Wählerverzeichnis, des Einspruchs gegen das 

Wählerverzeichnis und des Antrages auf Erteilung eines 

Wahlscheins sowie die Erteilung bzw. Aushändigung des 

Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen an einen Bevoll-

mächtigten ist ohne die Angaben nicht möglich. 

3. Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen 

personenbezogenen Daten ist die Gemeinde. Die Kontakt-

daten des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind: 

Postanschrift: Gerhard Kwasnik, GHK-Consulting, Fahrstraße 

12 b, 75181 Pforzheim 

4. Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Ein-

tragung ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des 

Einspruchs gegen das Wählverzeichnis oder gegen die Ver-

sagung des Wahlscheins ist Empfänger der personenbezo-

genen Daten für die Kommunalwahlen das Landratsamt 

Görlitz, Bahnhofstraße 24, 02826 Görlitz als zuständige 

Rechtsaufsichtsbehörde. Im Verfahren der Wahlprüfung/

Wahlanfechtung können auch die zuständigen Rechtsauf-

sichtsbehörden, die Verwaltungsgerichte sowie der Sächsi-

sche Verfassungsgerichtshof, im Fall von Wahlstraftaten 

auch die Strafverfolgungsbehörden und andere Gerichte 

Empfänger der personenbezogenen Daten sein. 

5. Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeich-

nisse der ungültigen Wahlscheine sowie Verzeichnisse über 

die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten Wahl-

scheine sind nach Ablauf von sechs Monaten seit der Wahl 

zu vernichten, soweit nicht gemäß § 62 Absatz 2 der Sächsi-

schen Kommunalwahlordnung 

- die Entscheidung über die Gültigkeit der Kommunal-

wahl noch angefochten ist oder 

- sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung 

einer Wahlstraftat von Bedeutung sein können. 

6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen 

Ihnen folgende Rechte zu: 

- Recht auf Auskunft über Sie betreffende personen-

bezogene Daten (Artikel 15 Datenschutz-

Grundverordnung) 

- Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichti-

gen personenbezogenen Daten (Artikel 16 Daten-

schutz-Grundverordnung) 

- Recht auf Löschung personenbezogener Daten 

(Artikel 17 Datenschutz-Grundverordnung) 

- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personen-

bezogener Daten (Artikel 18 Datenschutz-

Grundverordnung) 

Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vor-

schriften, insbesondere durch die Vorschriften über das 

Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und den 

Erhalt einer Kopie, §§ 4 Absatz 2, 33, 37a, 48 des Kommu-

nalwahlgesetzes i. V. m. § 8 Absatz 2 und 3 der Sächsischen 

Kommunalwahlordnung, durch die Vorschriften über den 

Einspruch und die Beschwerde gegen das Wählerverzeich-

nis; §§ 4 Absatz 3 und 4, 33, 37a, 48 des Kommunalwahlge-

setzes i. V. m. § 9 Absatz 1 der Sächsischen Kommunalwahl-

wahlordnung und die Löschungsfristen (siehe Punkt 5). 

7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie be-

treffenden personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig 

erfolgt, können Sie Ihre Beschwerde an die Sächsische Da-

tenschutz- und Transparenzbeauftragte (Postanschrift: 

Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauftragte, 

Postfach 11 01 32, 01330 Dresden; E-Mail: 

post@sdtb.sachsen.de) richten. 

Wahlbekanntmachung 

1.  

Am 27.10.2024 findet die Wahl des Bürgermeisters statt.  

Die Wahlzeit dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 

Der Termin des etwaigen Zweiten Wahlgangs ist der 

17.11.2024. 

2.  

Die Gemeinde ist in folgende zwei Wahlbezirke eingeteilt: 

 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 

in der Zeit bis zum 06.10.2024 übersendet werden, sind der 

Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die oder 

der Wahlberechtigte wählen kann. 

 

Nr. des 
Wahl-
bezirks 

Abgrenzung des 
Wahlbezirks 

Lage des  
Wahlraumes 

Barriere-
frei 

001 Rietschen 
OT Hammerstadt 
OT Neuliebel 
OT Altliebel 

Lausitzer Eck, 
Rothenburger   
Str. 2 

ja 

002 OT Daubitz 
OT Teicha 

Grundschule  
„Gerhart Haupt-
mann“, Daubitz, 
Schulgasse 16 

ja  
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Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahler-

gebnisses um 16:45 Uhr im Gemeindeamt Rietschen, Ver-

sammlungsraum, Forsthausweg 2, 02956 Rietschen zusam-

men. 

3.  

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 

Die Stimmzettel für die Wahl/für den zweiten Wahlgang zur 

Wahl des Bürgermeisters sind von gelblicher Farbe. Der 

Stimmzettel wird im Wahlraum bereitgehalten und der 

Wählerin/dem Wähler bei Betreten des Wahlraumes ausge-

händigt. 

4. 

Bei der Bürgermeisterwahl 

Jede Wählerin/jeder Wähler hat eine Stimme.  

Der Stimmzettel enthält die Familiennamen, Vornamen, 

Beruf oder Stand sowie Postleitzahl und Wohnort entspre-

chend der nach § 20 Absatz 1 SächsKomWO bekanntge-

machten Anschrift der Bewerberinnen/Bewerber der zuge-

lassenen Wahlvorschläge in der nach § 19 Absatz 7 Sächs-

KomWO festgestellten Reihenfolge. 

Die Wählerin/der Wähler gibt die Stimme in der Weise ab, 

dass sie/er auf dem Stimmzettel eine/einen der im Stimm-

zettel aufgeführten Bewerberinnen/Bewerber durch An-

kreuzen oder auf eine andere eindeutige Weise kennzeich-

net. 

5.  

Jede Wählerin/jeder Wähler kann – außer sie/er besitzt 

einen Wahlschein – nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks 

wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie/er eingetragen ist. 

 Zur Wahl sind die Wahlbenachrichtigung sowie ein amtli-

cher Personalausweis oder Reisepass, bei ausländischen 

Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern ein gültiger Identitäts-

ausweis oder Reisepass, mitzubringen.  

Der Stimmzettel muss von der Wählerin/vom Wähler in 

einer Wahlkabine des Wahlraumes gekennzeichnet und in 

der Weise gefaltet werden, dass die Stimmabgabe nicht 

erkennbar ist. Das Fotografieren und Filmen in der Wahlka-

bine sind verboten.  

6.  

Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimm-

abgabe in einem beliebigen Wahlraum des für ihn zuständi-

gen Wahlgebietes in seiner Gemeinde oder durch Briefwahl 

wählen.  

7.  

Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen 

Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag und 

einen amtlichen Wahlbriefumschlag beantragen sowie den 

Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimm-

zettelumschlag) und dem Wahlschein mit der unterschrie-

benen Versicherung an Eides statt so rechtzeitig der auf 

dem Wahlbriefumschlag angegebenen Gemeinde übersen-

den, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr ein-

geht.  

Der Wahlbrief kann auch bei der Gemeinde abgegeben wer-

den.  

8.  

Jede/jeder Wahlberechtigte kann ihr/sein Wahlrecht nur 

einmal und nur persönlich ausüben.  

Eine Ausübung des Wahlrechts durch eine Vertretung an-

stelle der Wahlberechtigten ist unzulässig. Wahlberechtigte, 

die des Lesens unkundig oder wegen körperlicher Beein-

trächtigung oder Behinderung gehindert sind, ihre Stimme 

allein abzugeben, können sich der Hilfe einer anderen Per-

son bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei 

der Kundgabe einer von den Wahlberechtigten selbst ge-

troffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 

Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 

Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 

oder Entscheidung der Wahlberechtigten ersetzt oder ver-

ändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 

besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kennt-

nisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 

einer anderen Person erlangt.  

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 

einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 

mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 

bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger 

Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberech-

tigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des 

Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 

strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).  

9.  

Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und 

Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind 

öffentlich. Jeder hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-

gung des Wahlgeschäfts möglich ist.  

Rietschen, 06.09.2024 

Gemeindebehörde 

gez. Ralf Brehmer 

Bürgermeister 

Wozjewjenje wólbow 

Tute wozjewjenje informuje wo wólbnej dobje, wo 

wólbnych wobwodach a rumnosćach kaž tež wo wašnju 

hłosowanja. 
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Woler/ka móže při wólbach wjesnjanosty/měšćanosty/

krajneho rady po jednym hłosu, při wólbach gmejnskeje 

rady/sydlišćoweje rady/wokrjesneho sejmika po třoch 

hłosach wotedać. 

Móžeće jenož kandidatki/kandidatow wolić, kotřiž su na 

hłosowanskim lisćiku mjenowani. Jeli je so jenož jedyn abo 

njeje so žadyn wólbny namjet schwalił, abo jeli su so za 

wólby do gmejnskeje/sydlišćoweje rady resp. wokrjesneho 

sejmika wjacore wólbne namjety schwalili, kotrež pak 

wučinjeja dohromady mjenje kandidat(k)ow hač dwě 

třećinje městnow, kiž maja so wobsadźić, hodźa so nimo na 

hłosowanskim lisćiku mjenowanych kandidatow tež druhe 

wosoby přez jasne pomjenowanje wolić. 

Kóžda wólbokmana wosoba smě jenož w tym wólbnym 

wobwodźe wolić, hdźež je do wolerskeho zapisa zapisana, 

chiba zo wobsedźi wólbny lisćik. 

Wólbna zdźělenka kaž tež hamtski personalny wupokaz abo 

pućowanski pas matej so na wólby sobu přinjesć. 

Wozjewjenje wobsahuje nimo toho informacije wo 

postupowanju, hdyž z listom woliće. Wólbny akt, ličenje a 

zwěsćenje wuslědka wólbow we wólbnym wobwodźe su 

zjawne. 

Stellenausschreibung 
 
In der Gemeinde Rietschen ist zum 01.07.2025 die Stelle der  
 

Leitung Finanzbuchhaltung/Kasse (m, w, d)  
 

zur unbefristeten Einstellung zu besetzen. Die Gemeinde Rietschen 
befindet sich als erfüllende Gemeinde in Verwaltungsgemeinschaft 
mit der Gemeinde Kreba-Neudorf. Der Abwasserzweckverband 
„Schöpsaue“ hat seinen Sitz in der Gemeindeverwaltung Riet-
schen. Die finanzseitige Aufgabenerfüllung für beide kommunalen 
Körperschaften erfolgt durch die Gemeinde Rietschen. 
 
Die Stelle im Amtsbereich der Kämmerei umfasst im Wesentlichen 
folgende Aufgabenbereiche: 
 Leitung und Bearbeitung der Gemeindekasse 
 Buchung aller Geschäftsvorfälle (Debitoren- und Kreditoren-

buchhaltung) sowie der internen Leistungsverrechnung im Fi-
nanzsystem IFR.Sachsen.Ki-Sa 

 Erstellung und Prüfung der Tagesabschlüsse und Mitwirkung 
bei den Zwischen– und Jahresabschlüssen 

 Verwaltung der Finanzmittel, einschließlich Liquiditätsplanung 
und Sicherung 

 Einführung der Umsatzsteuerpflicht in die laufende Buchhal-
tung 

 Erstellung von Umsatzsteuervoranmeldungen und Erstellung 
der Steuererklärungen  

 Durchführung des Mahn- und Vollstreckungswesens 
 Bearbeitung von Spendenangelegenheiten 
 Die Übertragung anderer Tätigkeiten bleibt vorbehalten. 
 
Ihr Profil: 
 Berufsabschluss als Steuerfachangestellter oder Verwaltungs-

fachangestellter in der Fachrichtung Kommunalverwaltung oder 
ein vergleichbarer kaufmännischer Abschluss z. B. Bilanzbuch-
halter (m/w/d) 

 fundierte Fachkenntnisse und Erfahrungen in der Bilanzbuch-
haltung sowie im kommunalen Haushalts- und Rechnungswe-
sen 

 anwendungssicherer Umgang mit MS-Office-Programmen und 
Programmen des Kommunalen Finanzwesens (vorzugsweise 

IFR.Sachsen.Ki-Sa) 
 Organisationsstärke und  
 Bereitschaft zur Mitwirkung an der Einführung und Weiterent-

wicklung von digitalen Prozessen und zur fachspezifischen Qua-
lifizierung 

 Führerschein Klasse B 
Darüber hinaus sind uns ein hohes Maß an Engagement, eine selb-
ständige, eigenverantwortliche, sorgfältige und zuverlässige Ar-
beitsweise sowie eine gute Team- und Kommunikationsfähigkeit 
wichtig.  
 
Ab dem 01.07.2025 erfolgt zunächst für 20 Wochenstunden die 
Einarbeitung durch die derzeitige Stelleninhaberin. Zum 
01.09.2025 ist die Übernahme der Stelle in Vollzeit mit 39 Wo-
chenstunden vorgesehen. Die Stelle ist nach den TVöD Eingruppie-
rungsrichtlinien mit der EG 8 bewertet. Hinzu kommen die Leistun-
gen des öffentlichen Dienstes wie Leistungsentgelt, Jahressonder-
zahlung, 30 Tage Urlaub pro Jahr, betriebliche Altersvorsorge so-
wie eine flexible Arbeitszeit mit Gleitzeitrahmen und Mobilem 
Arbeiten. 
 
Frauen sind ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Schwerbe-
hinderte Menschen werden bei gleicher Eignung mit Vorrang be-
rücksichtigt. Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit 
tabellarischem Lebenslauf, Zeugnissen u. ä. senden Sie bitte 
schriftlich bis zum 15.10.2024 bevorzugt per E-Mail an 
ch@rietschen.de oder schriftlich an die Gemeinde Rietschen, Per-
sonalverwaltung, Forsthausweg 2, 02956 Rietschen. 
 
Auskünfte erteilt: Frau Hoffmann, Tel. 035772 421-13 
 
Mit Ihrer Bewerbung stimmen Sie der Verarbeitung Ihrer           
personenbezogenen Daten im Rahmen des Bewerbungsverfahrens 
zu. Dies schließt auch die Weitergabe der personenbezogenen 
Daten auf Grundlage der Beteiligungsrechte an die Personalvertre-
tung und den Gemeinderat ein. Die Unterlagen der nicht berück-
sichtigten Bewerber sind bis zum 28.02.2025 abzuholen. Danach 
werden nicht abgeholte Unterlagen aufgrund von datenschutz-
rechtlichen Vorschriften vernichtet. Alle Aufwendungen, die im 
Zusammenhang mit dieser Stellenausschreibung entstehen, z. B. 
Bewerbungs- und Reisekosten, können nicht erstattet werden. 
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